
BODENSEE: 3 WUNDERVOLLE TAGE
IN KONSTANZ

Imperia
Konstanz ist die größte Stadt am Bodensee. Sie gehört zum
deutschen Teil des Bodensees und liegt im Bundesland Baden-
Würrtemberg. Konstanz befindet sich am oberen Seeteil, direkt
an der Grenze zur Schweiz, dem Kanton Thurgau.

Sehenswert ist vor allem der Hafen von Konstanz. Die Statue
der Imperia begrüsst die einfahrenden Boote. Besonders schön
ist auch die historische Altstadt Niederburg, das Rathaus von
Konstanz und das Münster.

Konstanz ist bekannt geworden durch das von 1414 bis 1418
abgehaltene Konzil . Es sollten die innerkirchlichen Konflikte
gelöst werden. Der damalige deutsch-römische König Sigismund
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war Initiator für das Konzil. Die römisch-katholische Kirche
drohte  auseinander  zu  brechen.  Hintergrund  war,  dass  drei
Päpste den Anspruch auf den Papststuhl erhoben.

Es  entstanden  starke  Machtkämpfe,  vor  allem  zwischen
Frankreich und Italien. Der Papst Benedikt XIII. von Avignon
und der Papst Gregor XII. waren hauptsächlich beteiligt. Der
Konflikt dauerte von 1378 bis 14 17 und ging in die Geschichte
ein.  Zudem  musste  die  römisch-katholische  Kirche  refomiert
werden und die beginnende Reformation durch Luther besprochen
werden. Es kamen Bischöfe, Delegierte und Kardinäle aus der
ganzen Welt. Konstanz mit seiner zentralen Lage war daher ein
idealer Austragungsort.

Ziel des Konzils war es, dass nur ein Papst Oberhaupt der
katholischen  Kirche  ist.  Nach  langen,  zähen  Verhandlungen
wurde zum ersten und einzigen Mal auf deutschem Boden ein
Papst gewählt. Außerdem wurde Reformator Jan Hus verurteilt
und vor den Toren der Stadt verbrannt. Alle anderen Konflikten
blieben ungelöst.

Wer oder was ist Imperia?



Imperia ist eine aus Beton gefertigte Statue des Künstlers
Peter Lenk. Sie wurde im April 1993 aufgestellt. Sie ist neun
Meter hoch, wiegt 18 Tonnen und dreht sich um ihre eigene
Achse.  Im  Sockel  der  Statue  ist  eine  Pegelmessstation
integriert. Der Künstler stellt mit der Figur die fragwürdige
Doppelmoral  der  Kirche  dar  und  blickt  auf  das  Konstanzer
Konzil zurück. Darum hat Imperia eine Narrenkappe auf. Mit
ihrem  tiefen  Dekollete  und  der  üppigen  Figur  hat  sie  ein
wahrhaft erotische Wirkung.

Auf ihren Händen trägt sie zwei Figuren. Die eine Figur hat
eine Krone auf und einen Reichsapfel, die andere tägt eine
Tiara.  Mit  der  Imperia  weist  der  Künslter  auf  die
Mätresenherrschaft vergangener Zeiten hin. Schon in der Antike
bei den alten Römern wusste man um den Einfluss der Frauen.
Lenk nimmt damit die weltlichen und geistlichen Machtinhaber
aufs Korn, die trotz ihrer Macht durch die Libido gelenkt
werden.



Den  Namen  für  die  Statue  fand  Peter  Lenk  beim  Lesen  der
Lektüre  von  Honore  de  Blazac  “  La  Belle  Imperia“.  Die
Geschichte der Kurtisane Imperia, die zur Zeit des Konzils in
Konstanz war. Sie ist die Geliebte von Kardinälen, Grafen und
Fürsten und übt so starken Einfluss auf das Konzil aus.
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Imperia

Graf Zeppelin, bedeutender Sohn der
Stadt
Ferdinand Adolf Heinrich August Graf von Zeppelin wurde 1838
in  Konstanz  geboren.  Er  war  General  und  Begründer  des
berühmten  Zeppeline.  Er  wohnte  zeitlebens  auf  dem  Schloß
Girsberg in Emmishofen in der Schweiz. Mit 17 Jahren ging er
zur Armee, studierte nebenbei und musste wegen des Österreich-
Italien-Konfliktes das Studium unterbrechen.

Er  reiste  nach  Amerika  und  erlebte  dort  bei  einem
militärischen Einsatz seine erste Ballonfahrt. Das verfolgte
ihn nachhaltig, sodass ihm der Gedanke mit den Luftschiffen
kam . Die Luftschiffe wurden im Krieg eingesetzt und wurden
später  für  zivile  Flüge  genutzt.  Mit  der  Katastrophe  der



Hindenburg im Jahre 1937 endete die Ära der Zeppeline.

Graf Zeppelin trieb auch den Bau von Großflugzeugen voran. Er
spielte  eine  tragende  Rolle  bei  der  Gründung  der  Maybach
Motorenwerke und des Flugzeugbaus Friedrichhafen. Er eröffnete
die  Zeppelinwerke  in  Friedrichshafen,  die  späteren
Dornierwerke. In Friedrichshafen entstanden die zweimotorigen
Großflugzeuge  und  in  Berlin  die  Riesenflugzeuge.  Im
Rosgartenmuseum der Stadt Konstanz befindet sich die Insekten-
und Mineraliensammlung der Familie Zeppelin.

Die Altstadt von Konstanz





Dominikanerkloster











Ulrich Zasius wurde in Konstanz geboren, er war Humanist und
Jurist und lebte von 1461 bis 1535. Er war ein bedeutender
Rechtsgelehrter, der im regen Briefwechsel mit Erasmus von
Rotterdam  stand.  Zasius  war  Schöpfer  der  Freibruger
Stadtrechte aus dem Jahre 1520. Er gehörte zu den Vorläufern
des humanischtischen Rechtes, das die Scholastik ablöste. Die
neuen Rechtstexte orientieren sich am Verständnis des neuen
Menschenbildes, der Renaissance.

Das könnte dich auch interessieren: Städtetrips in Deutschland

Die Bodenseetherme Konstanz
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Entspannung fanden wir in der Bodenssetherme Konstanz. Die
Therme  ist  täglich  von  9  Uhr  bis  22  Uhr  geöffnet,  der
Saunabetrieb geht um 10 Uhr los. Dienstag ist der Saunabereich



für  die  Damen  reserviert!  Im  Winter  ist  das  Freibad
geschlossen. Das Tagesticket kostet für Erwachsene 17,50 € und
mit Sauna 31 €. Der Salzraum kostet extra und wird mit 9 €
veranschlagt.

In der Therme erwarten dich Thermalbecken innen und außen, ein
Quelltopf mit einer Temperatur von 35 Grad Wassertemperatur
und ein Panoramapool außen. Auf den Ruhegalerien kannst du
relaxen. Im Restaurant mit herrlichem Blick auf den Bodensee
kannst du bei Kaffee und Kuchen oder einem leckeren Essen
kulinarisch geniessen. In der Saunawelt mit einem Dampfbad,
drei Saunen und einem Sanarium wird dein Wellnesstag perfekt.

Impressionen Konstanz am Bodensee
Bei unserem Besuch in Konstanz hatten wir leider kein Glück
mit dem Wetter. Es regnete viel, der Himmel war grau und
wolkenverhangen.  Dementsprechend  sind  die  Fotos  düster  und
wolkig.













Warst du auch schon in Konstanz? Was hat dir besonders gut
gefallen?


